
für die Oberamtsbezirkc

Nagold und H
52 Freitag , den 28 . Juni

Oberamt Horb.
An die Ortsvorfteher.

Dieselben werben angewiesen , den
Erlaß der Königlichen Kreisregierung
vom 18 . Juni d. I . , betreffend die
Branb - Kataster -Prüfung , nach seinem
ganzen Inhalt ( Amtsblatt 1850 , Nro.
5l , Seite 205 und 206 ) der örtlichen
Steuersatz Behörde zur genauen Nach-
achkung mit dem Auftrag mirzutdeilen,
bei Einsendung der Äenderungs -Ueber-
sicht auf den 1. Jult d . I . über die
Befolgung desselben hieber Anzeige zu
erstatten.

Den 26 . Juni 1850.
Königliches Oberamt.

Linden majer.

Oberamtsgerlcht Horb.
Jhlingen.

Schuldenliqnidation.
In der rechtskräftig erkannten Gant¬

sache des SoldatenMarthias Eiseier
von Jhlingen werden die Schuldenli¬
quidation und die gesetzlich damit ver¬
bundenen weiteren Verhandlungen am

Donnerstag dem 18 Juli d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathhause zu Jdlingen vor-
genommen , wozu die Gläubiger und
Ab, 'onterungs -Berechtigte andurch vor¬
geladen werden , um entweder persön¬
lich oder durch hinlänglich Bevollmäch¬
tigte zu erscheinen , oder auch , wenn
voraussichtlich kein Anstand obwaltet,
statt des Erscheinens vor oder an der
Liquidatwns -Tagfobrt ihre Forderungen
durch schriftlichen Rezeß , ln dem einen
wie in dem andern Falle unter Vor¬
legung der Beweismittel für die For¬
derungen selbst sowohl , als für deren,
etwaige Vorzugsrechte anzumelden.

Hiebei wird bemerkt , daß die nicht li-
quitircnden Gläubiger , soweit ihre For¬
derungen nicht aus den Gericktsakren
bekannt sind , in der auf die Liquida¬
tions -Verhandlung nächstfolgenden Ge¬
richtssitzung durch Bescheid werden von
der Masse ausgeschlossen , von den üb¬
rigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber weite angenommen werden , daß

sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der
Massegegenstände und der Bestätigung
des Güterpflegers der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse deitreten.

Horb , den 15 Juni 1850.
Königliches Oberamtsgerlcht.

y a r t m a n n.

Oberamtsgerlcht Horb.
Horb.

Schuldenliquidation.
In der hiernach genannten Gantsa¬

che wird die Schulden - Liquidation
und die gesetzlich damit verbundene
weitere Verhandlung an dem unten
bezeichneten Tage in dem Wohnorte
des Schuldners vorgenommen , wozu
die Gläubiger und Absonderungs - Berech-
tigren andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor
oder an der Liquidarions - Tagfabrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem andern
Falle , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Hiebei wird bemerkt , daß die nickt
liquidirendcn Gläubiger , so weit ihre
Forderungen nicvt aus den Gerickts-
Akten bekannt sind , am Schlüsse der Li¬
quidation durch Bescheid werten von
der Masse ausgeschlossen , von den übrigen
nicht erscheinenden Gläubigern aber
werde angenommen werden , daß sie
hinsichtlich eines etwaigen Vergleiches,
der Genehmigung des Verkaufs der
Massegegenstände und der Bestätigung
des Güterpflegers der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse beiireten.

Thadäus Sinz,  Bäcker zu Horb,
Samstag den 6 . Juli,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Rathhause in Horb.

Den 6 . Juni 1850.
Königliches Oberamtsgericht.

H a r t m a n n.

o r b.
115»

Oberamtsgerlcht Nagold.
Nagold.

Schuldenliquidatione » .
In den nachgenamitcn Gantsachen

ist zur Schulden - Liquidation re. Tag-
fahrr auf die unten bczeichnete Zeit anbe-
raumt , wozu die Gläubiger unter dem
Anfüqen eingeladen werden , daß die
Nichtliquidirenden , soweit ihre Forderun¬
gen nicht aus den Gerichts -Akten be¬
kannt sind , am Schlüsse der Liquida¬
tion durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird
angenommen werden , daß sie hinsicht¬
lich eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse-
Gegenstände und der Bestätigung deS
Gükerpflegers der Mehrheit ihrer Klasse
deitreten.

Jakob Dühler,  Walvschütz von
Wildberg,

Dienstag den 16 . Juli d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Ratdbause zu Wildberg.
Christian Wackenhut,  Bäcker von

Bösingen,
Mittwoch den 17 . Juli d. I . ,

Vormit ' ags 8 Uhr,
auf dem Ratbbause zu Bösingen.

Johann Georg Haizmann,  Wag»
ner von Bösingen,

Donnerstag den 18 . Juli d. I . ,
Vormittags 8 Uhr,

uaf dem Rathhause zu Bösingen.
Christian Kuohn,  Weber von Hai»

terbach,
Freitag den 19 . Juli d. I . ,

Vormittags 8 Uhr,
auf dem Rathhause zu Hailerbach.

Den 4 . Juni 1850.
K. Oberamtsgerlcht. v. Rom.

Gerichtsnotartat Nagold.
Nagold.

Schuldenliqnidation.
Zum Versuche der außergerichtlichen

Erledigung des EchuldenwesenS der
Wittwe des weiland Andreas Müller,
Kronenwirths von Nagold , Cntbarine,

j geb . Rauser , hat man Tagfahrt auf



Mittwoch den 10 Juki,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumt . Hiebei baden die Gläubi¬
ger und Bürgen auf dem Rachbause
zu Nagold mit ihren Beweisdokumen - '
len sowohl für ihre Forderungen als
auch etwaige Vorzugsrechte entweder
in Person oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte zu erscheinen . Die nicht li-
quidirenden Gläubiger werden , so weit
ihre Ansprüche nicht aus den Gerichts-
alten hervorgehen , bei Auseinanderse¬
tzung dieser Schuldsache nicht berücknch-
tiqt , und von den nicht erscheinenden,
auS den Akten aber ersichtlichen Gläu¬
bigern wird angenommen , daß sie hin¬
sichtlich eines Borg - und Nachlahver-
gleichs den Beschlüßen über die Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse ^egen-
stände und der Bestätigung des Güier-
pflezers der Erklärung der Mehrheit
der Gläubiger ihrer Klaffe de -.treten.

Den 18 . Juni 1850.
Kgl . Gerichlsnoiariat und

Gemeinberakh.
Gesehen Gerichtsnolar

P e r r e n o n.

Gerrchtsnvtariat Nagold.
Mindersdach.

Schuldenliquidation.
Zum Versuche der außergerichtlichen

Erledigung des Schuldenwesens des alt
Jakob Faßnacht,  Bauers von Min¬
dersbach , bat man Tagfabrt auf

Montag den 8 . Juli,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumt . Hiebei haben die Gläubi¬
ger und Bürgen auf dem Nachhause zu
Mindersbach mit ihren Beweisdoku¬
menten sowohl für ihre Forderungen
als auch etwaige Vorzugsrechte entwe¬
der in Person oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte zu erscheinen . Die nicht
liqutdirenden Gläubiger werden , so weit
ihre Ansprüche nicht aus den Genchts-
akten hervorgeben , bei Auseinanderse¬
tzung dieser Schuldsache nicht berück¬
sichtigt und von den nicht erscheinenden,
aus den Akten aber ersichtlichen Glau-
bigern wird angenommen , daß sie bin-
sichtlich eines Borg - und Nachlaßver¬
gleichs , der Beschlüsse über die Geneh¬
migung des Verkaufs der Massegegen-
stände und der Bestätigung des Güter-
pstegers re. der Erklärung der Mehr¬
heit der Gläubiger ihrer Klaffe bei-
treien.

Den 18 . Juni 1850.
K . Gerichtsnotariat und

Gemeinderath.
Gesehen Gerichtsnotar

P e r r e n o n.

Gerichtsnotariat Horb.
Horb.

Gläubiger -Aufruf.
Um die Verlassenschafkssache deS

verstorbenen Philipp sch er kl in , Bä¬
ckers und Bierbrauers von hier , mit
Sicherheit erledigen zu können , werten
dessen etwaige unbekannte Gläubiger
und diejenigen , welchen er sich verbürgt
hat , hiemir aufgeforkcri , ihre Ansprüche
dis zum

! 4 . Juli d. Jrs.
dem Waisengcrichte Horb anzuzeigen,
widrigenfalls sie oie auS unterlassener
Anzeige ihnen entstehenden Nachtheile
sich selbst zuzuschreiben haben.

Den 19 . Juni 1850.
K . Gerichtsnotariat.

Ruoff.
Waisengericht.

Stadtschultheiß Geßler.
Nagold.

Bekanntmachung.
Die Unterzeichnete Sielle sieht sich

wiederholt zu der Veröffentlichung ver¬
anlaßt , daß hier

; 1 ) der Reitende , der durch die Stadt
anders als im Schritt reuet;

2 ) der Fahrende , der schärfer als
im kurzen Tr »tt fahrt;

3 ) jeder Reitende und Fahrende , der
! bei einer Wendung um ein Ecke
i aus einer Straße in die andere
! nicht den Schritt einhält,

unnachsichllich in oie Strafe von 3 st.
verfalle.

Ebenso ist das muthwillige Knallen
mit der Peitsche bei 1 fl. Strafe ver¬
boten.

Den 20 . Juni 1850.
Sradtschultheißenamt.

_Enget.
N a g o l

Wiederholter Verkauf
eines

Gifenhammerwerks , Gägmühle
und Werkretbe.

Das schon früher tn diesen Blättern
näher beschriebene , zur Kaufmann Gott¬
lob Sa utter  scheu Masse gehörige

Eisenham-
merwerk

nebst Eäg-
mühle und

Werkreibe
wird wieder¬

holt zum Verkaufe ausgeboten und
wollen sich Liebhaber an den ausgestell¬
ten Masseverwalter , GemeinderathBin¬
der dahier , bei dem daö Nähere zu
erfahren ist, wenden.

Der Verkauf sinder

II >, ! >

am Dienstag dem 23 . Juli d . I .,
Mittags 1 Ubr,

auf hiesigem Rathhaus stakt, und baden
sich auswärtige Käufer mit beglaubigten
Vermögens -Zeugnissen zu versehen.

Den 20 . Juni 1850.
Sradtschultheißenamt.

Engel.

Nagold.
Güter - Berkauf.

Im Wege der Hülfs-
zvollstreckung werden dem
x-Kleemeister Becht old

dahier folgende Güter
zum Verkaufe ausgeseht:

Wiesen:
1) '3 Viertel 10 Ruthen hinter Burg,
2 ) ungefähr 3 Viertel im Kreuzer-

thal;
A e ck e r:

Z e l g Bächle.
3) 1 Morgen s/, Viertel 8 Ruthen

auf dem Stelnberg , eigen,
4 ) 3 Viertel 2 Ruthen am Lem.

berg , eigen,
5 ) ungefähr 2 Viertel zwischen Lem¬

berg , eigen,
Zeig Röthenbach:

6 ) 1 Morgen 2 ^ Viertel zu Hen-
schinger,

7 ) 1 Morgen 13 Ruthen Novalfeld
auf dem Eisberg,

8 ) die Hälfte an 2 Morgen l '/z
Viertel 7 Ruthen in langen
Aeckern , eigen,

9 ) 3 Viertel 8 ^ Ruthen amOber-
jetlinger Weg , eigen,

10 ) 2 ^ Viertel 8 Ruthen im Sul-
zeröschle , eigen,

11 ) den 4 . Theil an 1 Morgen 2^
Viertel zu Henschinger,

12 ) den 8 . Tbeil an 4 Morgen 2
Viertel 18 Ruthen am Ober-
jettinger Weg , eigen;

Zeig Oetterich:
13 ) die Hälfte an 1 Morgen 5 Ru¬

then im Wolfberg,
14 ) die Hälfte an 1 Viertel 10 Ru¬

then allda , eigen,
15 ) 1 Morgen am Stcinberg,
16 ) 1V, Viertel 14 Ruthen imKreu-

zertbal , eigen,
17 ) 1 Morgen am Steinberg,
18 ) 1 Morgen auf dem Wolsberg,
19 ) 2 Viertel am Wolfberg , eigen,
20 ) 2 V, Viertel 5 Ruthen am Wolf-

derg,
21 ) 3 '/ , Viertel auf dem Wolfberg,
22 ) '/2  Viertel 9 /̂g Ruthen am

Wolfberg , eigen,
23 ) 1 Morgen 16 Ruthen im Kreu-

zerthal,



— 211
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24 ) die Halste an 1 ^ Viertel 1 Ru-
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Die Verkaufsverhandlung findet am
Montag dem 15. Juli,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem hiesigen Raihdause statt , wvru
die Liebhaber mit dem Bemerke » ein¬
geladen werden , daß die näheren Be¬
dingungen bei dem Masse - Verwalter
Gemeinterath Lehre  hier zu erfragen
sind.

Den 15. Juni 1850.
Skadischulthcißenamt.

Engel.
Nagold.

Sägm » ble-
unv

I Werkreibe -Verpacbtung.
Am 8. Juli d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

wird die zur Gottlob S a ukt er scheu
Masse gehörige Sägmühle und Werk-

reibe auf etwa ein halbe-
M ^ ^ M Jahr , nach Umständen auch

zur Verpachtung ge¬
bracht werden , wozu die Liedbader
aufs hiesige Rarhhaus eingeladen werten.

Die Bedingungen sind bei dem Masse¬
verwalter Binder  zu erfahren und
haben sich Auswärtige mit beglaubigten
Vermögenszeugniffen zu versehen.

1350.
Stadlschultheißenamt.

Engel.

De » 20 . Juni

Fünfdronn,
Gerichts -Bezirks Nagold.

Wiederholter Liegenschafts-
Verkauf

Aus der Gantmasse des Johann
Wetzel,  Taglöhners
werden die in Nr . 9

Blätter nähe beschrie¬
benen Gebäude und Guter im öffentli-
chen Aufstrcich verkauft . Die Verkaufs-
Verhandlung findet am

Montag dem 8. Juli d. I,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhaus statt , wozu
die Liebhaber , auswärtige mit Prädi¬
kats - und Vermögenszeugnissen versehen,
emgeladen werden.

Den 6. Juni 1850.
Schultheiß Waidelick.

' Fünfdronn,
Gerichtsbezirks Nagold.

Wiederholter Liegenschafts-
Verkauf.

der Gantmasse des Joh . Georg
iMüller,  Bauers dahier,
»werten die in Nr . 27 , 28 u.
s29 dieser Blätter näher l>«.

schriebenen Gebäude und Güter im öf-

Aus

fentlicken Anfstreich verkauf !. Die Ver¬
kaufs -Verhandlung findet am

Montag dem 8. Juli d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf dem hiesigen Raihdause statt , wozu
die Liebhaber , auswarrige mit Pradl-
kais und Vermö ttnszeugnissen versehen,
eingeladen werten.

Den 6. Juni >850.
Schultheiß Waidrlich.

Wi ld be r g,
Oberamis Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Die in Nro . 19 und 21 dieses Blat¬

tes näher beschrie¬
bene Wirthschaft

zum Hirsch »ahrcr
kommt, da bei dem

lezten Verkauf kein annehmbares Of¬
fert gemacht wurde,

am 15 . Juli,
Miltags 1 Uvr,

auf dem diesigen Rathdause wiederholt
zum Verkauf , wozu die Liebhaber ein¬
geladen werden.

Bemerkt wird , daß ein lbätiger Mann
sein sicheres Auskommen finden würde.

Den 26 . Juni 1850.
Gemeinderath.

Alten staig Dorf.
Holzvcrkauf.

Samstag dem 29 . d. M .,
als am Feiertag Petri und

Pauli,
Nacbmittags 1 Uhr,

verkauf die diesige Gemeinte aus dem
Gemeindewald Enzwald  ungefähr

600 Stämme Bau - und Klotzholz
vom 75er abwärts,

wozu die Kaufsliebbaber auf hiesiges
Rarhhaus eingeladen werden.

Den 19. Juni 1850.
— _ _ Schultheiß Theurer.

Bergorte bei Neuweiler,
Obcramts Calw.

Holzverkauf.
Am

Donnerstag dem 4. Juli,
Vormittags 10 Uhr,

verkauft die Gemeinde ungefähr
600 Stämme tannenes Floßholz , vom

90er abwärts und
100 Stücke Sägklötze

im öffentlichen Aufstrcich im WirthS-
hause in Meistern,  wozu Liebhaber
hiermit eingeladen werden.

Neuweller , den 21 . Juni 1850.
Schultheiß Seeg er.

Altenstaig Stadt.
Nutzholz Verkauf.

Am Feiertag Petr , und Pauli
dem 29 . o. Mls.
w .rd aus den hiesigen Ge-
meindewalvungen folgendes
Nutzholz im öffeinlichen Auf-

strerch verkauft.
1) Auf blesiger Markung im Gesselthan

zunächst der Wafferstube:
290 Glücke schönes Langholz und ei¬

nige Klötze,  auch 56 stärkere
Stangen;

2) auf Füafbronncr Markung in der
Buchhalde oben, von wo die Abfuhr

gut bewerkstelligt werden kann:
355 Stücke Langbolz , meistens von

der schönsten Qualität , vom 25ger
dis zum 90ger aufwärts , auch 150
Stücke stärkere Klötze;

3) auf Simmcrsfelder Markung
im Enzwald:

32 Stücke Langholz und 231 Stücke
Klöye , meistens ganz schöner Qua¬
lität.

Die Verhandlung beginnt
Morgens 9 Uvr

auf hiesigem Ratbhause , wozu die KaufS-
lirbdaber eingeladen werden.

Den 14. Juni 1850.
Staotschultheißenamt.

Speidel.

Stuttgart.
Verpachtung

des
Stein - und Kochsalzverkanfs.

Höherer Weisung zu Folge wird der
Verkauf von Steinsalz  auf den
sämmrlichen bisherigen Faktorie - Plä¬
tzen, so wie der Kochsalzverkauf
auf de» Fakloneplähen : Biderach , Blau-
benren , Calw , Ehingen , Friedrichsho¬
fen oder Tciknang , Giengen , Herren-
alb , Heidenhcim , HerbreLtingen , Lan¬
genau , Laupheim , Leutkirch , Münsin-
gen, Neuenbürg , Neresheim , Ravens¬
burg , Ricklingen , Saulgau , Urach,
Waldsee, . Wangen und je nach den
Verhältnissen auch Ochsenbausen vom
1. Juli d. I . an auf drei Jahre wie¬
der in Akkord gegeben.

Indem man hievon die Akkords-
Liebhader mir dem Anfügcn in Kennt-
niß sehr , daß der den neuen Akkorden
die bisherige Einrichtung im wesenl.
licken zwar beibehalten wird , dagegen
aber die Bezugs - Orte für Koch - und
Steinsalz bei mehreren Kaklorien ui
Oberschwaden und auf der Alp eine
Veränderung erleiden , wird bemerkt,
daß von den Akkortsbedingungen so¬
wohl bei dem Sekretariat des König¬
lichen Bergraths , als bei denjenigen
Königlichen Kameralamtern , in deren



Bezirken sick die Faktorien befinden,
so wie bei der Salz - Verwaltung in
Ulm Einsicht genommen werden kann,
und daß die Offerte spätestens am 10.
Juli d . I . versiegelt und mit der Be¬
zeichnung : „ Subimlsiou für den Salz¬
verkauf " versehen , bei dem Königlichen
Bergrath dahier emmreicken sink.

Stuttgart , den 18 . Juni 1850
S L m i d l i n.

B ö s i n g e n,
Oberamtsgericdlsbeprks Nagolo.

Liegensedaftsverkaur.
Aus der Gaium .iffe des Christian

Wackenbut,  Bäckers dadier , wird
am Monrag dem 1. Juli v. I .,

Nachmittags 1 Ubr,
«M , seine sämmtliche

«" GL 'Li Liegenschaft auf
hiesigem Natb-
Hause verkauft,

wozu die Kaufslrebbaber eingelaben
Werden.

Den 1. Juni 1850.
Güterpfleger:
R o t h f u ß.

Vdt . Schultheiß Koch.

Sulz Dorf,
Oberamts Nagold.

Auswanderung.
Simon Weippert,  Bauer von

Sulz , wandert nach Amerika aus ; wer
etwas an ihn zu fordern hat , wolle sich
dei idm melden.

Den 26 . Juni 1850.
Simon  Weippert,

Bauer.

Nagold.
Dienststelle -Antrag.

Ein Mädchen , welches ko¬
chen kann und sich über Fleiß
und gute Sitten auszuweisen
vermag , findet auf nächst Ja-
kodr eine Stelle.

Bei wem , sagt
G . Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.
Hans feil.

Wegen des Todes meines Mannes
verkaufe ich aus freier Hand meinen
Hausanibei ! mit Scheuer und Stallun¬
gen auf der Insel , besonders für einen

Bäcker wegen der eingerichteten
bequemen Back -Einrichtung taug«

e-lÄ-Mlich ; auch wird das Handwerks¬
geschirr mit verkauft.

Liebhaber , welchen sehr billige Be¬
dingungen zugesichert werden , können
das Haus täglich einsehen und mir mir
einen Kauf adschließen.

Jakob Fricdr . Mayer,
Bäckers Wimve.

Nagold.
Bekanntmachung.

Da es schon mehrere Mal wegen
Nachnahmen Streitigkeiten gegeben hat,
so sieht sich der Unterzeichnete veran¬
laßt , hiermit zu veröffentlichen , daß er
späterhin keine Waaren mehr verab¬
folgen wird , wenn die Nachnahme beim
Empfange der Waaren nicht sogleich
bezahlt wird.

Joh . Georg Raußer,
Tübinger Bote.

R o t h fcl d e n,
Oberamts Nagold.

(Held auszuleihen.
Aus der Sara Leih  scheu

Pflege dahier liegen 38 fl. zum
Ausleihen parat.

Den 22 Juni 1850.
Pfleger Stokinger.

Nothfelden,
Oberamts Nagold.
Warnung

Mein 24 Jahre alter Sobn Johan¬
nes Schühle  macht allerwärts Schul-
Len , besizt aber kein Vermögen , weß
halb ich Jedermann warne , demselben
etwas anzuborgen , indem ich für den¬
selben nichts mehr bezahle.

Alt Jakob Schühle.

Nagold.
Holzverkauf.

Geflößtes tannenes Schei¬
terholz , ziemlich dürr , ist
im diesigen Privat - Holzgar¬

ten um 6 fl. 15 kr . per Klafter zu
haben.

Nagold.
Ein wenig gebrauchter , kupferner

Kessel , 2 Jmi haltend , ist zu kaufen bei

_ _ F . ^ V. Bischer.
Nagold.

Käse Empfehlung.
Mein Lager von vorzüglichem B a ck-

stein - und Schweizer Käs zu den
billigsten  Preisen empfehle ich hie-
mit zu geneigter Abnahme.
_ Cb . Schwarz.

Nagold.
Feiles Wägelchen.

liA 'ssHl 'kf ' Der Unterzeichnete hat ein
M ^ HMganj neu gebautes , leichtes

Wägelchen entweder zu zwei
Kühen oder zu einem Pferde um billi¬
gen Preis zu verkaufen.

Schmidmeister Renz.

Nagold.
Lchrjungen - Gesuch.

Es wird ein ordentlicher junger
der Lust bätte , die

Buchbinderei gründlich zu er-
, m die Lehre ausge¬

nommen . Näheres bei
_G . Zaiser,  Buchdrucker.

Oeschelbronn,
Oberamts Herrenderg.

Verlaufener Hund.
Vor wenigen Tagen hat

sich ein schwarzer langhaari¬
ger Lchafhund , Rute,  mit

Halbweißen Vorderfüßcn und schwarze»
Dauben verlaufen . Derjenige , welchem
er zugelaufen , wolle ihn gegen gutes
Trinkgeld adgeben beim Schafknechr
dahier.

'XL:v
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ruchtpreise.
Krilchi-
gauuaz.

den
Altenftaig,
PL. Juni >850.
ver Scheffel.

Freudenffadi,
den 1s . Juch 1850,

ver schiffet.

Tübingen,
dev 2t . Juni 1850.

ver Scheffel.

Calw,
den 4. Mai 1850,

ver Scheffel.
kr. ff. kr. ! ff. kr.lt ff. kr. S- kr. ff. kr. ff. kr. ff. kr. ff. kr. ff. kr. ff. kr. , ff. kr.

Dinkel, - lt.> 1 22 4 19 4 IS — — — — — — 4 54 4 32 4 8 4 6 3 54 ! 3 45
» neuer

Kernen . 10 16 10 15 -jio 40 10 24 9 44 9 38i 9 19 9 12,
Roggen . ! 7 28 7 12 - _. 7 36 , 7 28 7 20 — — — — — 6 58 , 6 40,- -I
<8eAr . — i 6 24 — 6 30 . 6 18 6 12 4 32 — — — 6 8 8 - - _I
Haber , alt . — - ! r 30 — 4 40 4 36 4 30 4

I
40 4 27 4 18 3 26 3 20 ^ Zi 15

Michlftucht — - !-
Weizen . ,— —.s— -
Bohnen . i— — —!— — — -- — — 6 40 — — — — 6 36 6

2^ -Erbsen . — - 8 32 — —>— — — — — — — — — — — 9 38 8 —
Linsen . — - — — — — — — — — — — — — — 9 4 8 - —̂ —

Brvd - Sk Fleischpreise.
In Allenkaig : , In Tübingen:

-tP .Keruenbr. 8kr. 4P .Kernenür. 9 kr.
Weck 10L.2 Q . 1 . !Weck9 L. 1 Q . 1 ,
Ochs-nffeisch 8 . iOchsenffeisch. 8 .
Rindffeisch . 7 „ Rindffeisch. . S .
Kalbffeisch . 6 „ Kalbfleisch. . K »

ü.abgez . 7 „ Schwü .abgez. 7 „
unabgez . 8 „ i . unabgez. g „

kfleisch 6
iffeisw . 5
«ü .abgez. 8
unabgez. 9„

In Ealw:
:. l4R .Kernenbr. 8lr.
. Weck9 L. 2 O . 1 .
. Ochsenffeisch 9.
jRindffeisch. . 7.
Kalbffeisch . . 6.
Swwg . abgez. 8»

unabgez. S.

Nedigirt , gedruckt und verlegt vo" G . Zaiser.
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